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Epidemiologie 

ÅPrävalenzrate von 2-5% 1  
    (ähnliche Rate wie Erkrankungen aus dem bipolaren Spektrum (bis 6%) 4 

 
ÅGeschlechterverhältnis 1,5:1 (Männer:Frauen)  
    (Frauen möglicherweise unterdiagnostiziert2) 

 
ÅADHS Diagnose bei einem Kind des Patienten -  häufiger Grund für 

Einleitung einer Diagnostik3 
 

ÅCa. 40ɀ60%ige Persistenz ins Erwachsenenalter  
    (eher residuale Symptomatik als Vollbild - Nicht gleichzusetzen mit Remission 3) 

 
1. Kooij et al. BMC Psychiatry 2010;10:67. 

2. Fayyad et al. Br J Psychiatry 2007;190:402ï9. 

3. Faraone et al. Psych Med. 2006;36:159ï165.  

4.  Prevalence and burden of bipolar disorders in European countries. 

        Pini S et al. Eur Neuropsychopharmacol. 2005 Aug;15(4):425-34. 



Komorbiditäten zum Zeitpunkt der Diagnosestellung 

ÅAngststörungen 23% 

ÅAffektive Störungen 18.1% 

ÅPersönlichkeitsstörungen 10-20% 

ÅSucht 39.2%    (M>F) 

 

ÅPsychose ??% 

Roll C., Hahn  M. DNP  Feb 2015, Volume 16, Issue 2, pp 26-28 



Prävalenz im Behandlungssetting 

 

ÅSucht bei 33% der ADHS Patienten 

 

ÅADHS bei 17-50% der Sucht Patienten 

 

Torrens et al  2012 

Kensche et al  2014 



NIMH Child Psychiatry Branch 

Die Gehirne von Kindern 
mit einer ADHS 
entwickeln sich deutlich 
langsamer als die von 
Gleichaltrigen 

Hirnentwicklung von ADHS-Kindern (hellblau) und Kindern 
ohne Störung (dunkel)  



ADHS Risiko 

ÅGenetische Komponenten 

 

ÅDrogen- / Tabakkonsum in der Schwangerschaft 

ÅPre / Perinataler Stress (Neurokine Übertragung) 

Åniedriges Geburtsgewicht 











Folgen für das Baby von Crystalkonsum in der 
Schwangerschaft 

 Vieles ist noch nicht bekannt 

 

ÅFötus nimmt Crystal über die Plazenta auf 

ÅBabys kommen kleiner zur Welt 

ÅWeniger Appetit, trinken Muttermilch nicht 

ÅMißbildungen am Herz, Gehirn, kleinere Köpfe 

ÅZu müde oder zu gereizt 



Genuß, 

Freude 

Prägende 
Erinnerungen 

 Leid Minderung 

Neue 
Kognitionen 

(Angst) 

Positiven 
Aspekte 

Impulsivität 

Zwang 

Kontrollverlust, 

Gewohnheit 

Verlangen, 
Craving 

Endorphine Serotonin 
(Harm Avoidance) 

(Sensation Seeking)     
Dopamin 
 

GABA/ Glutamat 
(Craving) 

Dopamin 

Noradrenalin ?  
(Reward Dependance) 

Modifiziert nach Nutt 2012 

GABA/ Glutamat  
(Craving) 

Entzug 



KLINISCHES ERSCHEINUNGSBILD 

ADHS UND 

SUBSTANZMIßBRAUCH 



An ADHS beteiligte Hirnnetzwerke 

Legende: 

PFC - präfrontaler Cortex 

ACC ï Anteriorer Gyrus cinguli 

Basal Ganglia ï Basalganglien 

PPC ï Parieto-posteriorer cortex Liston et al. Biol Psychiatry 2011;69:1168ï77. 





Å Unaufmerksamkeit 

Å Hyperaktivität   

Å Impulsivität  

 

 

Å Unablässige mentale Aktivität (Ablenkbarkeit)    

 

Å Stimmungsschwankungen / emotionale Dysregulation  

 

Å Niedrige Frustrationstoleranz     

 

Å Geringes Selbstwertgefühl  

 

Å Inkonstante Leistungsfähigkeit 

 

Kernsymptome 

Begleitende  

Symptome 


